
Ringen: Stuttgart Open in Holzgerlingen 
TSV-Vertreter konnten munter mitmischen 

Die Meldeliste für das Ringerspektakel , den „Stuttgart open“, war lang und länger 
forderte am vergangenen Samstag und Sonntag den Veranstalter KSV Holzger-
lingen, gemessen an der Zahl der gemeldeten Teilnehmer, sehr. So waren in Summe 
über 330 Athleten sämtlicher Ligen (von 1. Bundesliga bis zur untersten Leistungs-
klasse) aus der Württemberger Region und auch weither angereist, die in der 
Schönbuchsporthalle in 10 Altersklassen um Medaillen und Urkunden kämpften. 
Gerungen wurde diesmal in den Altersrubriken der Männer, Junioren, der männlichen 
A, B, C, D und E-Jugend, sowie bei den Frauen, der weiblichen Jugend und der 
Schülerinnen durchgängig in der freien Stilart.  

Die Kreisvertreter mischten in ihren Gewichtsklassen teilweise munter mit und 
gelangten zu manch vorderer Platzierung. 

Männer: 

Bei den Männern, im Gewicht bis 66 kg (10 Teilnehmer), stieß der Herbrechtinger 
Mihai Vranceanu trotz 4 Erfolge eines 1:0 / 0:5 / 2:1 Punktsieges über Gamsat 
Ucumiev (Schonungen/BAY), eines Schultersieges über Daniel Bralynski 
(Landsweiler/SRL), eines 4:0 / 1:1 Punktsieges über Oliver Müller (Schorndorf, 
zukünftig Benningen) und eines 7:0 / 7:1 Techniksieges im Halbfinale über Ramin 
Amiri (Wollmatingen/SBD) auf hartnäckigen Widerstand und musste sich im Finale 
der Sulgener Neuerwerbung Murtuz Magomedov in 3 Kampfrunden mit 1:0, 1:6 und 
0:3 geschlagen geben, belegte somit Platz 2 in einer sehr leistungsintensiven 
Kategorie.  
Daniel Stark von der TSV gelang im selben Gewicht ein Punktsieg über Simon 
Koppenhagen (Schorndorf), musste hernach bei 3 Kampfverlusten ein Form einer 3:1 
/ 0:7 / 0:5 Punktniederlage gegen Amiri, sowie Technikniederlagen von 0:7 / 0:7 
gegen Magomedov und von 2:8 / 0:6 gegen Müller einer starken Gegnerschaft Tribut 
zollen und belegte in der Endabrechnung Rang 6.  

Bis 84 kg (10 Teilnehmer) zog Tobias Fischer (TSVH) mit 4 hart erkämpften 
Punktsiegen von 2:6 / 4:1 / 3:0 über Timo Knobloch (Kottern), von 3:0 / 1:4 / 2:0 über 
Giovanni Zaifert (Remseck), und von 0:3 / 2:1 / 3:0 über den Nordbadener 
Vizemeister Eduard Reich (Brötzingen) ins Semifinale ein, wo er Andreas 
Kirchgessner (Brötzingen/NBD) in seinem 4. Dreirundenkampf mit 1:0 / 0:1 / 2:1 
niederhalten konnte. Im Endkampf besiegte der TSV’ler den Bayern Timo Knobloch 
aus Kottern ein 2.Mal mit 3:3, 2:1 und 3:0 nach Punkten, wurde damit Gewichts-
klassensieger und wiederholte seinen Vorjahreserfolg. 

Junioren: 

Bei den Junioren bis 66 kg (11 Teilnehmer) gelangen Steffen Krämer (TSVH) 3 
Punktsiege, bevor er sich verletzte und die Begegnung des kleinen Finales um Rang 
3 kampflos an Elia Löw (Meimsheim) abgeben musste, welchen der TSV’ler im 
Poolfinale mit 1:0 / 0:2 / 4:1 bereits bezwungen hatte. Im Überkreuzkampf unterlag 
Krämer den Franken Johann Klein (Schonungen) mit 0:2 und 0:6 Punkten.  
 
Sein Bruder Christoph Krämer rangierte bis 96 kg nach einer Schulterniederlage 



gegen den Deutschen Vizemeister Michael Dengler (Jena/THÜ) und einer Touche-
Niederlage in der 3. Kampfrunde beim Zwischenstand von 0:6 / 6:0 und 0:5 gegen 
Benjamin Lausch (Kornwestheim) auf dem 7. Platz. 

A-Jugend: 

Im Altersbereich A-Jugend vertrat Axel Waldenmayer die TSV Herbrechtingen bis 
69 kg (10 Teilnehmer).Er errang dort 3 Technikerfolge über Jakob Sänger 
(Faurndau), Daniel Mezger (Korb) und Alexander Boje (Baienfurt), schulterte Tim 
Schröder (Holzgerlingen), setzte sich dann dann durch einen 1:1 / 1:0 Punktsieg im 
Semifinale über den Südbadischen Spitzenringer Niklas Hermann (Wollmatingen) 
hinweg, unterlag im Endkampf Dominik Chelo (Asperg) knapp mit 0:1 und 1:2 
Punkten und wurde Kronprinz in seinem Gewicht. 

B-Jugend: 

Im Altersbereich B-Jugend bis 38 kg (7 Tn) rang Sebastian Stängle (TSVH) auffällig 
mit und belegte am Ende den 4. Platz. Seine Kampfbilanz: 2:2 / 2:0 Punktsieg über 
Tim Oswald (Remseck), 0:6 / 0:7 Technikniederlage gegen Jens Polzien (Köngen), 
4:0 / 2:6 / 0:4 Punktniederlage gegen Dominik Nell (Ehningen), 0:3/1:3 
Punktniederlage im Halbfinale gegen Lukas Stiller (Nendingen). Beim erneuten 
Aufeinandertreffen im kleinen Finale konnte der TSV’ler seinen Polerfolg über 
Oswald nicht wiederholen, er unterlag mit 6:1 / 0:4 und 0:1 nach Punkten und belegte 
somit Platz 4.  

Weibliche Jugend: 

Bei der weiblichen Jugend reihte sich Natalie Schiemann (Herbrechtingen) im 
Gewicht bis 46 kg nach Schulterniederlagen gegen die Deutsche Meisterin Laura 
Schmitt (Kirrlach/NBD) und Sina Ries (Reilingen) als Dritte ein. 
 
Sonja Sperlich, die nach der Aufwärmphase verletzt die Begegnungen aufnehmen 
musste, wurde bis 56 kg Vierte hinter Selina Polomski (Triberg/SBD), Nathalie Bader 
(Aalen) und Jana Skaruppe (Nattheim).  
 
Isabell Kruse konnte bei den Schülerinnen die Lokalmatadorin Luana Puglisi 
(Holzgerlingen) doppelt besiegen und wurde bis 34 kg Erste. 
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